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Der Fourier
Offizielles Organ des Schweizerischen Fouri

Gersau, Dezember 1985
Erscheint monatlich
58. Jahrgang Nr. 1 2

Herzlich willkommen!
Der Zentral vorstand des Schweizerischen Fourier-
Verbandes (SFV) begrüsst die jungen angehenden
Fouriere der Fourierschule 4/85.
Die besten Wünsche zum Abschluss der Schule und
zum späteren Abverdienen sollen Sie begleiten.
Die Sektionen des SFV und die Zeitschrift (Der Fou-
rier> werden Ihnen in kurzweiliger Form die militä-
rische Weiterbildung erleichtern.
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Editorial
Wenn alles nach Plan geht, haben die meisten
Angehörigen der Armee ab 1.1.87 bei der
Soldauszahlung mehr Geld im legendären
gelben Täschli. Der Beschluss um eine
Solderhöhung wurde und wird ohne Zweifel
durch die Reihen hindurch begrüsst, obschon
das arg strapazierte Bundesbudget dafür her-
halten muss. Ich freue mich persönlich sehr
darüber, dass man nun den Wehrmännern,
weiche unserem Land durch ihren Einsatz
letztlich den Frieden erhalten, das Trinkgeld
etwas aufmöbeln möchte.
Noch erfreulicher ist in diesem Zusammen-
hang die Ausdehnung der Fünffranken-
Urlaubsbillette auf alle Angehörigen der
Armee, welche bereits im nächsten Jahr in

Kraft tritt. Denn man weiss doch aus eigener
Erfahrung, wie arg die Urlaubsfahrt mit der
Bahn das persönliche Budget im WK belastet.
Je nach Distanz des WK-Ortes zum Wohnort,
machten die beiden Wochenendfahrten in den
Urlaub den grössten Posten der WK-Auslagen
aus, so dass vielfach der Sold nicht einmal für
dies ausreichte. Glücklich konnte derjenige
sein, welcher seinen WK praktisch vor der
eigenen Plaustüre leisten konnte. Ihm blieb der
Sold für das Bierchen am Abend im Ausgang
voll erhalten.
Diese von Fall zu Fall doch recht ungleiche
Situation hat nun ein Ende. Wo auch immer in
der Schweiz der Angehörige der Armee seinen
Dienst leisten muss, die Fahrt per Bahn in den
Urlaub wird ihn einen Fünfliber kosten, den
Aufpreis bezahlt ihm das EMD. Ich finde, dass
mit dieser Neuerung ein grosser Schritt nach
vorne getan wurde, in die Richtung, unseren
Armeeangehörigen während des Dienstes
finanziell etwas unter die Arme zu greifen.
Wenn mit dem gleichen Streich dem Umwelt-
schütz Genüge getan und die Unfallgefahr
etwas gebannt werden kann, umso besser.

Fourier Eugen Egli
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